
Sekundarstufe I

Das Spiel für die Sek. I „Geld regiert die Welt – 
regierst du dein Geld?“  bietet die Möglichkeit mit Spaß
und Spannung im Austausch in der Gruppe ganz neben-
bei ! nanzielle Bildung und wirtschaftliche Kompetenz 
für den Alltag von jungen Menschen zu fördern. In die-
sem unterhaltsamen Spiel geht es primär nicht um maxi-
male Einsparpotenziale. Nicht derjenige gewinnt der am
wenigsten ausgegeben hat. Ziel des Lernspiels ist viel-
mehr in einem Zeitraum von einem Monat eine realisti-
sche Balance zwischen den Einnahmen einerseits und 
den Ausgaben andererseits zu schaffen und mit dem 
vorhandenen Taschengeld verantwortungsvoll auszu-
kommen. Das Spiel verschafft einen Überblick über Aus-
gaben anhand von verschiedenen Lebenssituationen. 
Rollen- und Ereigniskarten ergänzen das Spiel. 

In jedem Spielekarton sind 4 komplette Spiele (Klassen-
satz). 

 1 Spielekarton:  40 € 
 2 Spielekartons: 60 €

Sekundarstufe II und Berufsanfänger

Das Spiel für die Sek. II und Berufsanfänger „Groß ge-
träumt – Konto geräumt – geht es auch anders?“  trägt 
dazu bei, junge Menschen für mögliche Überschuldung 
zu sensibilisieren und ihre Kompetenzen im Umgang mit 
Geld zu stärken, indem sie ihre Ausgaben, Konsum und 
Bedürfnisse re" ektieren.

Ziel des Spiels ist es - wie im wahren Leben - über einen 
Zeitraum von einem Monat mit dem vorhandenen Ein-
kommen verantwortungsvoll auszukommen. In diesem 
unterhaltsamen Spiel geht es primär nicht um maximale
Einsparpotenziale. Ziel des Lernspiels ist es in einem 
Zeitraum von einem Monat eine realistische Balance 
zwischen den Einnahmen einerseits und den Ausgaben 
andererseits zu schaffen. 

In jedem Spielekarton sind 4 komplette Spiele (Klassen-
satz). 

 1 Spielekarton:  40 € 
 2 Spielekartons: 60 €

Alle Spiele können Sie online beziehen unter

http://www.netzwerk-! nanzkompetenz.nrw.de/medien/

Netzwerk Finanzkompetenz NRW

Das Thema „Geld“ gehört in den Unterricht

Spiele zur Stärkung der Finanzkompetenz
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Primarstufe Klasse 1 und 2

Für die Primarstufe wurde das Spiel „Euri und Eurine –
Das Taschengeldspiel“  für die Klassen 1 und 2 entwi-
ckelt. Es kann in Gruppen von 2-6 Schülerinnen und Schü-
ler gespielt werden. Zu Beginn müssen die Schülerinnen 
und Schüler entscheiden, ob sie wöchentlich oder monat-
lich Taschengeld bekommen möchten und erleben im Ver-
lauf des Spiels verschiedene Einnahme- und Ausgabe-
situationen in einem Monat. Mit Hilfe eines „Wochentag-
würfel“ ergeben sich immer wieder neue Spielvariationen.
Die Kategoriekarten zu Themenschwerpunkten Essen +
Trinken, Spielzeug, Aus! ug, Medien etc. bieten Sprach-
anlässe, Rechercheaufgaben und Handlungsalternativen, 
die auch spielunabhängig eingesetzt werden können. 

In jedem Spielekarton sind 2 komplette Spiele (halber 
Klassensatz). 

 1 Spielekarton:  20 € 
 2 Spielekartons: 30 €

Primarstufe Klasse 3 und 4

Für die Klassen 3 und 4 wurde das Spiel „Euri und 
Eurine – Die Taschengeldpro! s“  entwickelt. Dies 
kann auch in Gruppen von 2-6 Schülerinnen und Schü-
ler gespielt werden. Zu Beginn müssen die Schülerin-
nen und Schüler entscheiden, ob sie wöchentlich oder 
monatlich Taschengeld bekommen möchten und erle-
ben im Verlauf des Spiels verschiedene Einnahme- und 
Ausgabesituationen in einem Monat. Hierbei müssen 
allerdings mehr Rechenschritte getätigt werden und die
Situationen wurden altersgemäß angepasst. Mit Hilfe 
eines „Wochentagwürfel“ ergeben sich immer wieder 
neue Spielvariationen. Die Kategorie-Karten zu Themen-
schwerpunkten Essen + Trinken, Spielzeug, Aus! ug, 
Medien etc. bieten Sprachanlässe, Rechercheaufgaben 
und Handlungsalternativen, die auch spielunabhängig 
eingesetzt werden können. 

In jedem Spielekarton sind 2 komplette Spiele (halber 
Klassensatz). 

 1 Spielekarton:  20 € 
 2 Spielekartons: 30 €

Zum Thema

Der Trend zur Überschuldung junger Erwachsener in un-
serer Gesellschaft hat sich in den letzten Jahren fortge-
setzt. Dabei ist zu beobachten, dass es jungen Menschen 
häu" g an Kompetenzen fehlt mit dem zur Verfügung ste-
henden Geld auszukommen. 

Wer mit Geld umgehen kann, kommt in unserer Gesell-
schaft besser zurecht. Nur Verbraucherinnen und Ver-
braucher mit einer guten " nanziellen Bildung sind in der 
Lage, Finanz- und Konsumentscheidungen verantwor-
tungsvoll zu treffen und die Folgen kritisch abzuschätzen. 

Anknüpfungspunkte zur " nanziellen Allgemeinbildung 
" nden sich in den Lehrplänen an nordrhein-westfälischen 
Schulen in verschiedenen Fächern wieder. Da Voraus-
setzung für die Stärkung der Finanzkompetenz eine Aus-
einandersetzung mit den Themen Geld und Konsum ist, 
bietet das Netzwerk Finanzkompetenz nun erstmals vier 
Spiele zum Thema „Geld“ für alle Schulformen in NRW an.

Alle Spiele können Sie online beziehen unter

http://www.netzwerk-! nanzkompetenz.nrw.de/medien/


